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Segen empfangen - Segen sein 
Weihnachten findet statt – auch in Coronazeiten. So haben wir es vor 
wenigen Wochen immer wieder gehört. Weihnachten ist die Erinne-
rung an ein Ereignis, das auch heute noch seine Wirkung entfaltet: 
Gott kommt zu uns, wird einer von uns, um uns in allem, was menschli-
ches Leben ausmacht, nahe zu sein. Auch Neujahr findet statt. Aber 
anders als Weihnachten ist dieses Ereignis menschengemacht, willkür-
lich festgelegt. In früheren Zeiten begann das neue Jahr an einem an-
deren Tag des Jahres, und auch heute noch gibt es in anderen Län-
dern, Kulturen und Religionen verschiedene Kalendertage, an denen 
ein neues Jahr beginnt. Bei aller menschlichen Willkür, was die Festle-
gung des Datums angeht, steckt in diesem Ereignis dennoch etwas, 
das für den Menschen unverfügbar und unabänderlich ist: Der Lauf 
der Zeit. Es ist gut, dass wiederkehrende Ereignisse und Gedenktage 
uns an diese Tatsache erinnern: Geburtstage, Jubiläen und eben auch 
Neujahr. Und es ist gut, dass die Feste Weihnachten und Neujahr so 
nah beieinanderliegen. Dadurch wird uns bewusst gemacht, dass die 
Menschwerdung Gottes nicht nur ein geschichtliches Ereignis ist, an 
das wir uns erinnern. Es wirkt vielmehr bis in unsere heutige Zeit, bis 
in unser kleines Menschenleben hinein. Gott wird Mensch, um auch 
mir nahe zu sein – in jedem Moment meines Lebens. In den schönen, 
vor allem aber in den schweren Stunden. So strahlt das Licht von 
Weihnachten weiter, auch in die Niederungen des Alltags, der nach 
dem Fest wieder beginnt. Weihnachten ist nämlich der Neubeginn 
schlechthin. In diesem Bewusstsein ist in früheren Jahrhunderten ein 
Brauch entstanden, den wir heute noch als Sternsingen oder auch 
Dreikönigssingen kennen. Damals war es nur wenigen, begüterten 
Menschen möglich, eine Schule zu besuchen und Lesen und Schreiben 
zu erlernen. Diese wenigen wurden in Klöstern unterrichtet und dazu 
gehörte auch das Erlernen der lateinischen Sprache. Lateinschulen 
wurden die Unterrichtsstätten deshalb auch genannt. Verpflegung 
und Unterkunft erhielten die Schüler gegen ein nicht geringes Schul-
geld im Kloster. Sie kamen oft von weit her und so konnten sie selbst 
an den wenigen unterrichtsfreien Tagen nicht zu ihren Familien. Die 
Kost im Kloster war nicht allzu üppig, so dass diese Schüler sich zu-
mindest an den Feiertagen ein kleines Zubrot verdienten: So gingen 
sie in den Tagen nach Weihnachten in die umliegenden Dörfer und zu 
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den abgelegenen Höfen, um den Menschen dort in Liedern und Gebe-
ten die Botschaft von der Geburt des Gottessohnes zu bringen. Zum 
Dank dafür erhielten sie hier einen Apfel, dort ein wenig Weihnachts-
gebäck oder auch schon einmal ein Stück hausgemachter Wurst. So 
beschenkt wünschten die Lateinschüler den Bewohnern Gottes Segen 
für jeden Tag des eben erst begonnenen neuen Jahres: Christus seg-
ne dieses Haus. In der damals gebräuchlichen Kirchensprache Latein: 
Christus mansionem benedicat. Diesen Segenswunsch schrieben sie 
mit Kreide an die Türen der Häuser und Ställe. Weil der ganze Segens-
spruch aber zu lang war, kürzten sie ihn einfach ab, und so stand da zu 
lesen: C + M + B (wobei das kleine Kreuz als Zeichen für den Segen 
stand). Die Hausbewohner, die der lateinischen Sprache nicht mächtig 
waren, rätselten, was diese drei Buchstaben bedeuten könnten. Und 
da die Sänger meist in den Tagen um den 6. Januar, dem Fest der 
Heiligen drei Könige, auftauchten, ordnete man den einzelnen Buch-
staben orientalisch klingende Namen zu: Caspar, Melchior und Baltha-
sar. Der Brauch dieses Weihnachtssingens ist auch bei uns noch erhal-
ten. Weil aber unsere Kinder meist mehr als das Nötigste zum Leben 
haben, sammeln sie nicht für sich, sondern für bedürftige Kinder über-
all in der Welt. Was geblieben ist: Sie verkünden auch heute noch die 
frohmachende Botschaft von Jesu Geburt und sie wünschen den Men-
schen den Segen für das neue Jahr. Auch heute noch finden wir das 
Segenszeichen an den Türen unserer Häuser: 

 
 

Wenn zu Beginn dieses neuen Jahres die Corona-Einschränkungen 
einen Besuch der Sternsinger an den Häusern auch nicht zulassen, so 
dürfen Sie sich dennoch gesegnet wissen – an jedem Tag des Neuen 
Jahres. Denn der Segen ist keine Zauberei. Die Worte und Gesten ma-
chen nur etwas sichtbar, das längst schon geschehen ist. Es ist diese 
unumstößliche Tatsache, diese unsichtbare Wirklichkeit, die da heißt: 
„Gott ist da, bei Dir. Er begleitet Dich mit seinem Segen.“ 
Auch wenn die Sternsinger Dir diese frohe Nachricht zu Beginn dieses 
Jahres nicht persönlich überbringen können, sei gewiss: Du bist ge-
segnet – und Du kannst ein Segen sein für andere. 

Ihnen/Euch allen ein gesegnetes Neues Jahr 2021 
Ihre Marlene Schenk, Gemeindereferentin 
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Hl. Josef, Filialkirche Falscheid 
Josefsjahr bis 08.12.2021 
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GottesdienstAnmeldung zu den Gottesdiensten notwendig 
Jeweils ab Montag vor den Gottesdiensten möglich:  
Online über https://www.pg-lebach.de/gottesdienste.html. oder 
telefonisch im Pfarrbüro zu den Bürozeiten (Tel. 06881-2323): Montag 
bis Donnerstag 09:00 bis 11:00 Uhr und Donnerstag 15:00 bis 18:00 
Uhr. 
Wenn die verfügbaren Plätze vergeben sind, wird dies auf der 
Homepage beim jeweiligen Gottesdienst angegeben. 
Wir verweisen ausdrücklich auf die Gottesdienste, die wir im 
LIVESTREAM übertragen über www.pg-lebach.de oder unseren 
YOUTUBE-Kanal. 

Gottesdienstordnung vorbehaltlich aktueller Entwicklungen! 

 

Freitag  01.01. Neujahr -  Hochfest d. Gottesmutter  

Lebach 10:00  Festhochamt  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

Aschbach 10:00  Festhochamt 
 (mit vorheriger Anmeldung) 

   

Samstag  02.01. Hl. Basilius der Große;  
  Hl. Gregor von Nazianz 

Krankenhaus 17:00  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorh. Anmeldung bei Pfr. Hiebert) 

Lebach 17:30  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

1. Sterbeamt f. Gudrun Orlando; 2. Jgd. f. 
Reiner Behr 

Steinbach 19:00  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

f. Josef Balzer u. leb. u. †† Angeh. 
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GottesdienstSonntag  03.01. 2. Sonntag nach Weihnachten 

Dörsdorf 08:30  Frühmesse  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

3. Sterbeamt f. Günter Gutfreund; Philo-
mena Lauck u. Maria Kleer (v. lebendigen 
Rosenkranz); Lothar Schug; †† d. Fam. 
Alois Haupert 

Lebach 10:00  Hochamt  
+ LIVESTREAM (mit vorheriger Anmeldung) 

f. d. Leb. u. †† der Pfarreien; 1. Jgd. f. 
Berthold Breyer; Agnes u. Josef Folz; 
Fam. Warken-Scherer 

Montag  04.01. Montag der Weihnachtszeit 

Stille hl. Messe 
   

Dienstag  05.01. Hl. Johann Nepomuk Neumann 

LIVESTREAM 18:30  Festtags-Vorabendmesse 
2. Jgd. f. Wilfried Poplawski; Gisela Theile 

   

Mittwoch  06.01. Hochfest der Erscheinung des Herrn 

Thalexweiler 18:30  Festhochamt 
 (mit vorheriger Anmeldung) 

f. Mia u. Adolf Hoffmann 
   

Donnerstag  07.01. Hl. Raimund v. Penafort; Hl. Valentin 

Lebach 08:30  Hl. Messe  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

f. Engelbert Zimmer 
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Gottesdienst

Freitag  08.01. Hl. Severin von Norikum 

LIVESTREAM 18:30  Hl. Messe 
2. Sterbeamt f. Elfriede Krämer; Otto-
Bernd Genius; f. einen Schwerkranken 

   

Samstag  09.01. Mariensamstag 
 Afrika-Kollekte 

Krankenhaus 17:00  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorh. Anmeldung bei Pfr. Hiebert) 

Lebach 17:30  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

f. Ursula Schu; Elisabeth u. Johann Kowol-
lik u. †† Angeh.; 2. Jgd. f. Josef Hero; 
nach Meinung (WHK) 

Steinbach 19:00  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

f. Erwin Recktenwald u. leb. u. †† Angeh.; 
Aloysius Groß, † Tochter Christine u. †† 
Angeh. 

   

Sonntag  10.01. Taufe des Herrn 
 Afrika-Kollekte 

Landsweiler 08:30  Hochamt  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

f. Josefine u. Peter Krämer u. Sohn Hans-
Josef; Maria Bauer; Dorothea Gniolczyk u. 
Reiner Vogt 

Lebach 10:00  Hochamt  
+ LIVESTREAM  (mit vorheriger Anmeldung) 

f. d. Leb. u. †† der Pfarreien; Leb. u. †† d. 
Fam. Albert Brück; Ludwina Weber u. 9  

 

Gottesdienst

Leb. u. †† d. Fam. Weber-Junker; Franz 
Britz; Leb. u. †† d. Fam. Scherer-Grimm; 
Leb. u. †† Angeh. d. Fam. Sauer; Gertrud 
u. Alfred Marynik; †† Geschw. Isolde 
Koch u. Annerose Humbert; in besonde-
rem Anliegen; Dankamt anl. d. 90. Geb. v. 
Josef Sauer 

   

Montag  11.01. Montag der 1. Woche 

Stille hl. Messe 
 

Dienstag  12.01. Dienstag der 1. Woche 

LIVESTREAM 18:30  Hl. Messe 
   

Mittwoch  13.01. Hl. Hilarius von Poitiers 

Stille hl. Messe   f. Rita Johannes 
   

Donnerstag  14.01. Donnerstag der 1. Woche 

Lebach 08:30  Hl. Messe  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

f. Leb. u. †† d. Fam. Folz-Heinrich; Walter 
Moser; Annerose u. Helmut Bethscheider 

   

Freitag  15.01. Freitag der 1. Woche 

LIVESTREAM 18:30  Hl. Messe 
   

Samstag  16.01. Samstag der 1. Woche 

Krankenhaus 17:00  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorh. Anmeldung bei Pfr. Hiebert) 
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Gottesdienst

Lebach 17:30  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

1. Jgd. f. Agnes Schmidt; Walter Schmidt 
u. Gerhard Rass 

Steinbach 19:00  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

   

 

Sonntag  17.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 

Thalexweiler 08:30  Hochamt  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

1. Jgd. f. Arnold Zimmer; Anton u. Amalie 
Kasper u. †† Töchter; Margarete Schiffer; 
Leb. u. †† d. Fam. Dieudonne-Zimmer 

Lebach 10:00  Hochamt  
+ LIVESTREAM  (mit vorheriger Anmeldung) 

f. d. Leb. u. †† der Pfarreien; Franz 
Hirsch; Pascal Engeldinger u. †† Angeh.; 
nach Meinung (WHK) 

   

Montag  18.01. Montag der 2. Woche 

Stille hl. Messe 
   

Dienstag  19.01. Hl. Agritius 

LIVESTREAM 18:30  Hl. Messe 
   

Mittwoch  20.01. Hll. Fabian und Sebastian 

Stille hl. Messe 
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Gottesdienst

Donnerstag  21.01. Hl. Agnes; Hl. Meinrad 

Lebach 08:30  Hl. Messe  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

f. Alois Jesussek, †† Geschw., Eltern u. 
Schw.eltern 

   

Freitag  22.01. Hl. Vinzenz 

LIVESTREAM 18:30  Hl. Messe 
 

Samstag  23.01. Sel. Heinrich Seuse 
 Caritas-Kollekte 

Krankenhaus 17:00  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorh. Anmeldung bei Pfr. Hiebert) 

Lebach 17:30  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

1. Jgd. f. Erhard Biniarsch; †† Eltern  
Biniarsch-Proske; Andreas Sycha u. †† El-
tern Elfriede u. Alfred Sycha 

Steinbach 19:00  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

2. Jgd. f. Lydia Ohlmann; Reinhold Britz, 
†† Eltern u. Schw.eltern; Alois Ohlmann u. 
†† Angeh. 

   

Sonntag  24.01. 3. Sonntag im Jahreskreis 
 Caritas-Kollekte 

Aschbach 08:30  Hochamt  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

f. Leb. u. †† d. Fam. Klein-van-der-Valk; 
Ernst Büchel; Marlene Schirra u. Leb. u. 



12 

 

Gottesdienst

†† d. Fam. Schirra-Kirsch; Otmar Klein u. 
Leb. u. †† d. Fam. 

Lebach 10:00  Hochamt  
+ LIVESTREAM  (mit vorheriger Anmeldung) 

f. d. Leb. u. †† der Pfarreien; 2. Jgd. f. 
Günter Schmitt; Leb. u. †† d. Fam. Swin-
nen-Resch; Edmund Nicolay u. Herbert 
Oster; Lieselotte Motsch 

   

Montag  25.01. Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 

Stille hl. Messe 
   

Dienstag  26.01. Hll. Timotheus und Titus 

LIVESTREAM 18:30  Hl. Messe 
f. Josef, Maria u. Veronika Folz; Benno 
Mees 

   

Mittwoch  27.01. Hl. Angela Merici 

Stille hl. Messe 
   

Donnerstag  28.01. Hl. Thomas von Aquin 

Lebach 08:30  Hl. Messe  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

Jgd. f. Horst Hagel; Leb. u. †† d. Fam. 
Albert-Hagel-Naumann 

 Ausgabe der "Junia" im PZ 

   

Freitag  29.01. Hl. Valerius; Hl. Franz-Josef Pey 

LIVESTREAM 18:30  Hl. Messe 
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Gottesdienst

Samstag  30.01. Hl. Adelgundis 

Krankenhaus 17:00  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorh. Anmeldung bei Pfr. Hiebert) 

Lebach 17:30  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

Steinbach 19:00  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit vorheriger Anmeldung) 

2. Jgd. f. Reginald Kannengießer 
 

Sonntag  31.01. 4. Sonntag im Jahreskreis 

Dörsdorf 08:30  Frühmesse  
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

 (mit vorheriger Anmeldung)  

f. Sieglinde Haupert; Edmund Nicolay 

Lebach 10:00  Hochamt  
+ LIVESTREAM (mit vorheriger Anmeldung) 

f. d. Leb. u. †† der Pfarreien; Günter Lud-
wig und †† Angeh.; Antoniette u. Alois 
Albert; Karl Ebert u. Fam.; Helene Strom-
berg u. Fam.; Edeltraud Goje u. Fam. 

 

 

Sakramente und Sakramentalien 

Taufen 
Seit 29.11.2020 wurde durch das Sakrament der Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen: 

Theo Grimm 
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Hl. Sebastian; Hochaltar Pfarrkirche Lebach 
Gedenktag am 20.01. 
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Verstorbene 

In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen: 
Oswald Spaniol    Steinbach   92 Jahre 

Egon Kraß     Dörsdorf   80 Jahre 

Maria Bauer geb. Hoffmann  Landsweiler  87 Jahre 

Theodor Heckmann   Eidenborn   93 Jahre 

Klaus Ninnig    Thalexweiler  69 Jahre 

Therese Gaua geb. John  Lebach   81 Jahre 

Gerd Breyer    Thalexweiler  67 Jahre 

Gudrun Orlando geb. Schmitt Falscheid   60 Jahre 

Elfriede Krämer geb. Ruf  Landsweiler  73 Jahre 

Edeltrud Klein geb. Ziegler  Aschbach   68 Jahre 

Josef Kirsch    Aschbach   76 Jahre 

Günter Eckert    Dörsdorf   80 Jahre 

Martin Baumann    Eidenborn-Zollstock  72 Jahre 

Inge Gentele geb. Commerçon Lebach   76 Jahre 

Egon Jung     Falscheid   89 Jahre 

Der Herr schenke unseren Verstorbenen die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihnen. 

 
Pfarreiengemeinschaft Lebach 

Sternsinger-Aktion 2021: anders als gewohnt 
Wegen der Corona-Pandemie muss man sich vorher melden, wenn 
man den Segensgruß bei sich zu Hause erhalten möchte: Bis 06.01. 
entweder Online-Anmeldung auf www.pg-lebach.de ODER Bestellung 
per E-Mail an sternsinger.lebach@gmail.com ODER Anmeldezettel in 
die in den Kirchen aufgestellte Box einwerfen oder in den Pfarrhaus-
Briefkasten in Lebach oder Steinbach.  
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Die Sternsinger-Aktion ist geplant am Samstag, den 09.01.2021, in 
Lebach, Knorscheid, Eidenborn, Zollstock und Landsweiler und am 
Sonntag, den 10.01.2021, in Falscheid, Hoxberg, Niedersaubach, 
Rümmelbach, Aschbach, Steinbach, Dörsdorf und Thalexweiler. 

Aufgrund der aktuellen Lockdown-Bedingungen können wir bei den 
vorher gemeldeten Häusern nur die gesegneten Segensaufkleber in 
den Briefkasten werfen bzw. mit Abstand abgeben. Zusätzlich liegen 
gesegnete Aufkleber für die Türen in den Kirchen und dort, wo der 
Pfarrbrief ausliegt, zur Mitnahme bereit.  

Spenden können entweder im Spendentütchen bzw. Umschlag in die 
Pfarrhaus-Briefkästen Lebach, Steinbach oder Landsweiler eingewor-
fen, zum Gottesdienst mitgebracht oder an die Sternsinger-Aktion 
überwiesen werden: Spendenkonto Pax-Bank eG, Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“, IBAN: DE95 3706 0193 0000 0010 31, BIC: GENO-
DED1PAX, Verwendungszweck: Stern. Nähere Infos: 
www.sternsinger.de 

 

Ehemalige Fördervereine der Caritas bzw. Sozialstation 
Im letzten Pfarrbrief wurde mitgeteilt, dass nach Ablauf aller Fristen 
der Pflegeförderverein e. V. Lebach aufgelöst worden ist. In den ver-
gangenen Jahren wurden bereits die Fördervereine in Aschbach und 
in Thalexweiler aufgelöst, auch der Förderverein in Steinbach-
Dörsdorf ist inzwischen aufgelöst. Die ursprüngliche Aufgabe der För-
dervereine, nach dem Weggang der Ordensschwestern die Kirchen-
gemeinden beim Aufbau und Betrieb der Kirchlichen Sozialstation zu 
unterstützen und auch den jeweiligen Mitgliedern als Solidargemein-
schaft zur Seite zu stehen, ist vor allem durch die Einführung der Pfle-
geversicherung und den Übergang der Sozialstation aus der Träger-
schaft der Kirchengemeinden zum Caritasverband im Laufe der Zeit 
weggefallen. Auch neue Mitglieder sind keine mehr in die Solidarge-
meinschaft der Vereine eingetreten. 
Ich möchte deshalb an dieser Stelle allen ein aufrichtiges „Vergelt’s 
Gott!“ sagen, die in den vergangenen Jahrzehnten durch ihre Mit-
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gliedsbeiträge dieses wichtige Anliegen der pfarrlichen Caritas unter-
stützt haben, und auch jenen danken, die ehrenamtlich in den Vorstän-
den Verantwortung übernommen und sehr viel Herzblut und persönli-
ches Engagement eingebracht haben! 
Eine wichtige Säule in der Kirche ist und bleibt die caritative und dia-
konische Arbeit zum Wohl derjenigen, die Unterstützung und Hilfe 
brauchen. Deshalb soll dieses wichtige kirchlich-soziale Anliegen auch 
zukünftig in unseren Pfarreien lebendig bleiben und möglichst intensi-
viert werden, auch wenn sich manche Strukturen geändert haben. Da-
zu braucht es die Mithilfe und Kreativität vieler. 
Pastor Hermann Zangerle 

 

Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit und St. Marien Lebach 

Kath. Frauengemeinschaft Eidenborn 
Leider hat die Corona-Pandemie unser Jahresprogramm 2020 aus der 
Bahn geworfen. Zu gegebener Zeit wird unser neues Programm 2021 
veröffentlicht. „Manche Wunder brauchen Zeit … und wir brauchen 
das Vertrauen, dass Gott nie zu spät kommt“. Mit dieser Hoffnung 
und Vertrauen wünschen wir allen Mitgliedern und Pfarrangehörigen 
ein gesegnetes neues Jahr. Das Leitungsteam der kfd Eidenborn 

 

Pfarrei St. Albanus Thalexweiler 

Katholische Pfarrbücherei Thalexweiler 
Wir bedanken uns bei den Besuchern der Pfarrbücherei, die uns trotz 
der erschwerten Umstände die Treue gehalten haben. Neue Leser 
sind uns jederzeit herzlich willkommen. Unsere Öffnungszeiten: Diens-
tags 17.00 - 18.30 Uhr. Passend zum neuen Jahr werden neue Bücher 
zur Ausleihe angeboten. Für das Jahr 2021 wünschen wir Augenblicke 
der Ruhe und Besinnlichkeit für alles, was kommen mag. Die Pfarrbü-
cherei öffnet wieder am 12.01.2021. Das Team der Pfarrbücherei Clau-
dia und Traudel freut sich auf Ihren Besuch. 
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Marienbild, Filialkirche Eidenborn 
1. Januar: Hochfest der Gottesmutter 


